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#ST# Bundesgesetz
über

die Änderung und Ergänzung des Art. 7 des Bundes-
gesetzes vom 15. Oktober 1897 betreffend die Er-
werbung und den Betrieb von Eisenbahnen für Rech-
nung des Bundes und die Organisation der Verwaltung
der schweizerischen Bundesbahnen.

(Vom 16. Dezember 1920.)

D i e B u n d e s v e r s a m m l u n g
d e r s c h w e i z e r i s c h e n E i d g e n o s s e n s c h a f t ,

nach Einsicht einer Botschaft des Bundesrates vom 7. Juni 1920,.

b e s c h l i e s s t :

Art. 1.
Der Art. 7 des Bundesgesetzes vom 15. Oktober 1897 betreffend

die Erwerbung und den Betrieb von Eisenbahnen für Rechnung des
Bundes und die Organisation der Verwaltung der schweizerischen
Bundesbahnen wird aufgehoben und durch die nachfolgenden Art. 7
und Art. 7 bis ersetzt :

„Art. 7. Die Beschaffung der für die Erwerbung, den Bau und
Betrieb der Bahnen erforderlichen Geldmittel erfolgt in den den
Bedürfnissen der Bundesbahnen entsprechenden Formen.

Für die Aufnahme von Anleihen hat der Bundesrat die Ermäch
tigung durch die Bundesversammlung einzuholen."

„Art. 7 bis. Das Anlagekapital der schweizerischen Bundesbah-
nen, abzüglich 70% des Wertes der Fahrbetriebsmittel und des Mo-
biliars, ist innert einer Frist von hundert Jahren vom Jahre 1908
hinweg, bzw. von dem Zeitpunkte des Überganges der betreffenden
Bahn in das Eigentum des Bundes an gerechnet, zu amortisieren.

Ebenso sind die jedes Jahr neu auf Baukonto zu verrechnenden
Beträge je innert einer Frist von hundert Jahren.zu amortisieren."
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Art. 2.
Der in der Bilanz auf dem Konto «Getilgtes Schuldkapital»

infolge der Erstreckung der Amortisationsfrist auf 100 Jahre sich
ergebende Überschuss an getilgtem Kapital ist in der Eechnung
des Jahres 1920 zur teilweisen Tilgung des Passivsaldos der
Gewinn- und Verlustrechnung zu verwenden.

Art. 3.
Der Bundesrat setzt den Beginn der Wirksamkeit dieses Ge-

setzes fest.

Also beschlossen vom Nationalrate,

B e r n , den 7. Oktober 1920.

Der Vizepräsident: Garbani-Nerini.
Der Protokollführer: Steiger.

Also beschlossen vom Ständerate,

B e r n , den 16. Dezember 1920.

Der Präsident : Dr. J. Baumaim.
Der Protokollführer: Kaeslin.

D e r s c h w e i z e r i s c h e B u n d e s r a t be sch l i e s s t :
Das vorstehende Bundesgesetz ist gemäss Art. 89, Absatz 2,

•der Bundesverfassung und Art. 3 des Bundesgesetzes vom 17. Juni
1874 betreffend Volksabstimmung über Bundesgesetze und Bundes-
beschlüsse zu veröffentlichen.

B e r n , den 16. Dezember 1920.

Im Auftrag des Schweiz. Bundesrates,
Der Bundeskanzler:

Steiger.

Datum der Veröffentlichung : 29. Dezember 1920.
Ablauf der Referendumsfrist: 29. März 1921.
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